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Zu jeder Raffineriesilhouette gehört 
auch das Fackelrohr. Die Fackel er-
füllt eine unbedingt notwendige 
Aufgabe. Bei der Gunvor Raffinerie 
ist es 70 Meter hoch und bei genau-
erem Hinsehen, kann man die Pilot-
flamme oben am Fackelkopf sehen. 
Betriebsleiter Fabian Kunz erklärt 
warum es diese Einrichtung gibt.

Herr Kunz, warum gibt es eine Fackel 
und welche Funktion hat sie?
Die Fackel ist eine gesetzlich vorge-
schriebene Sicherheitseinrichtung, 
quasi ein „Überlaufventil“. Abhängig 
vom Aufbau und der Größe einer Raf-
finerie werden teilweise auch mehrere 
Fackeln betrieben.

Wann und was wird über die Fackel 
verbrannt?
Vor allem bei der Außerbetriebnahme 
von Anlagenteilen für Wartungsarbei-
ten muss der entsprechende Anlagen-
teil vor Beginn der Arbeiten drucklos 
und produktfrei gemacht werden. Wäh-
rend sich anfallende flüssige Kohlen-
wasserstoffe über einen Rohöltank re-

cyceln lassen, werden anfallende Gase 
sicher über die Fackel verbrannt. 

Während der Wartungsarbeiten kann 
man die Fackel hören, was ist der 
Grund?
Die zusätzliche Zerstäubung von Was-
serdampf während der Verbrennung 
kann zwar laut sein, stellt aber eine 
möglichst saubere Verbrennung mit 
minimaler Rußentwicklung sicher.
Im Normalbetrieb werden die im Raf-
fineriesystem anfallenden Gase um-
weltfreundlich und kostensparend 
zurückgewonnen und zu den Produkt-
tanks oder in das Heizgasnetz der Raf-
finerie geleitet.

Wozu dient die Pilotflamme am Fackel-
kopf?
Unsere Anlagenfahrer überwachen 
in der Messwarte den sicheren Zu-
stand der Fackel über Monitore. Die 
Pilotflamme – auch das „ewige Licht 
der Raffinerie“ – genannt, muss stän-
dig brennen, damit im Bedarfsfall an-
fallendes Gas sofort sicher verbrannt 
werden kann.

Vielen Dank für das Gespräch.
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